
Pressespiegel vom 21 . /22 . August 1947

Wiener Zeitung , 21 » August
Innsbruck gibt ein Beispiel ( Problem der Gast - und Hilfs¬
ärzte )
Rekordbesuch der Bäder . Zur RK
Wiener Kurier , 21 . August
Vorübergehende Kürzung der Gasabgabe . RK
nächste Woche Aufruf von Rasierseife in Wien?
Robert Stolz schreibt neue Operette . Uraufführung
im Februar am New Yorker Broadway
Weltpresse t 21 . August
Berlin - eine Großstad ' ybnsel . Seine Einwohner von 1947
sind fleißig und zyrracÄ . Die Straßen sind vom Schutt
gereinigt . Wieder Leben im "Adlon ” . Las Hindernis der
Zonengrenzen . Schlechte Aussichten für den Winter.
Apathisch auf einer Insel.
Der umstrittene Zeitungspreis
Die Vorbereitungen fürdie Herbstmesse
Wiener Verkehrsbetriebe bestellen 30 Autobusse
Eine Kesselanlage um zehn Millionen Schilling ( Elek¬
trizitätswerke )
Weltpresse , Abend - Ausgabe , 21 . August
Britische Behörden geben Gebäude : frei , Beschlagnahme
von Wohnungen , Hotels , Spitäler , Fabriken aufgehoben.
In Steiermark 1826 Objekte
Fußballwetten erhöhen Sportinteresse ( In Großbritannien
ist jede Art von Lotterie als sittenwidrig strikt ver¬
boten)
Welt am Abend , 21 . August
Straßenbahnwagen werden repariert . Die Hauptwerkstätte
in Rudolfsheim - Trotz Materialschwierigkeiten große
Erfolge
Demonstrationen in Ischl ( Erau ^ n verlangen die vorgese¬
hene Trockenmilchausgabe)
Wein in Paris frei . Französischer Ministerrat berät
Lohn- , Preis - und Brotfrage
Katastrophale Unterernährung der Berliner Bevölkerung
Schlechte Tage für Schleichhändler ( in Bukarest)
Ein Weltunterrichtsprogramm
Heues Österreich , 22 . August
Heimkehr von 20 . 000 Kriegsgefangenen in den nächsten
fünf Wochen . Wiener Bürgermeister ruft die Bevölke¬
rung zur einheitlichen Spendenaktion auf . Zur RK 1
Österreichs Braunkohlenbedarf auf 20 Jähe gedeckt . 200
Millionen Tonnen liegen noch immer unerschlos sen -
Wiederaufnahme der Förderung in mehreren Kohlengruben 3
Bedrohliche Wasserknappheit in Wien . RK 3
Holländische Hilfsaktion für politische Opfer . Kinder¬
transporte und Lebensmittelpakete durch die " Freunde
Österreichs ” 3
österreichische Kunstausstellung in Paris 3
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Ar beiterzeitung t 22 , Angu ?» t
Helft euren Heimkehrern ! Ein Aufruf des Bürgermeisters
HK
Die Gemeinde baut wieder
Ber Amtsweg ( Steueramt , Wirtschaftsamt , Kartenstelle,
Paßamt , Postamt)
Die Wasserversorgung ist bedroht . RK
G-emüsepf länzchen für Ernteländler . RK
Lehrlingsausspeisung in der Sandleiten
Hausfrauenerlebnis ( bei einer Gemüsehändlerin auf dem
Naschmarkt)
Bilanz der Wiener Volksbildung
Neue Gedenkzimmer im Rathaus
Wiener Tageszeitung ^ 22 . August
Storung des Produktionsplanes , ( Betriebe zu Gunsten ihrei
Arbeiter und zum Schaden der Gesamtwirtschaft Öster¬
reichs)
Möbel in Weiß und Gold . Ausstattung der österreichi¬
schen Gesandtschaften in Rom und am Vatikan
Zu wenig Rauchwaren ? 238 Millionen Zigaretten für eine
einzige Versorgungsperiode - Bedeutung und Verwendung
der ü chleichhandelszigaretten
Das Kleine Volksblafct , 22 . August
Was jeder Heimkehrer wissen muß
Trockenheit gefährdet die Ernte Europas
Bedrohliche Lage der Wasserversorgung Wiens . HF
65 . Geburtstag des Volksliedforschers Prof . Zeder
Österreichische Volks sti mme , 22 . August
Die Hilfsaktion in Wien ( Wiener Kriegsgefangenen¬
kommission)
Vor einer neuen Kohlenkatastrophe . Die westliche Kohlen¬
orientierung zusammengebrochen , erklärt ÜVP- Zentral-
organ
Um die Gleichstellung der Randgemeinden ( Abordnung von
Purkersdorf)
ÖVP- Bürgermeistor enthoben ( Klosterneuburg - Weidling)
Ehemaliger Leiter des Kartoffelwirtschaftsverbandes ver¬
haftet .
Endlich in den richtigen Händen ( Magistratisches Bezirks¬
amt für den 9 . Bezirk , Stoffverteilung an bedürftige
Personen)
Per Zuckerpreis erhöht
Schuhplattler treten in Wettbewerb ( Das Praterfest der
"Volksstimme ” )
Sin gefährliches Elicgenbokämpfungsmittel
Markthelfer weisen Nazi vom Viehmarkt
Öster reichische Zeitung , 22 . August
Pie Bevölkerung könnte fast zweimal mehr Fleisch er¬
halten
Warum rumänische Juden naoh YVien gekommen sind
Ausstellung " Warschau klagt an” K
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Teuerungswelle lähmt das Geschäftsleben . Weniger Gast-
Stättenbesucher , Befürchtungen der Trafikanten»
Geringere Frequenz der Verkehrsmittel 3
Bedrohliche Lage der Wasserversorgung , RR 3
Neue österreichische Gewerbe - Zeitung , Mitte August
Ein ^ bemerkenswerter Beitrag aus Oberösterreichsünnötige Erschwerungen des Wiederaufbaues # ( Aus¬
wirkungen der zentralen BaustoffbewirtSchaffung)
Baustoffe als Kapitalsanlage , Bürokratie oder Sa¬
botage
Zuschlag zur Gewerbesteuer
Modenschule der Stadt Wien bildet Buchbinder aus?
Polizeibewilligung oder Konzession ? Überholte Reichs¬
verordnung hindert das Taxigewerbe
Die Gewerbesperre in der freien Wirtschaft
Die Wirtschaftswoche , 21 , August
Sichert unsere Fremdenverkehrsbetriebe ! Entschei¬
dende Voraussetzungen für - die Erhaltung und Wieder¬
belebung eines der stärksten Aktivposten unserer
Wirtschaft
Kündigung von Geschäftslokalen Illegaler
Energie aus der Donau
Schutzwürdige Unternehmungen
Der n FreiwirtSchaftliehe Sozialismus ’1 im Inland
Das gewerbliche Genossenschaftswesen . » Volksbanken
und Warengenossenschaften als Selbsthilfeeinrichtungen
des Gewerbes , Handwerks , Handels und der freien
Berufe ( Fortsetzung)
Grundsteinlegung auf dem Wiener Feld . Zur RK
Preisbeobachtungsstellen
Handel mit Gewerbescheinen -
Der Huf nach guten Büchern » Für eine Ausweitung der
österreichischen Buchproduktion 7
Gesamtwirtschaft oder Betriebsautarkie . Sind solche
betriebseigene Kompensationsgeschäfte erträglich ? 8
Wiener Gewerbesteuer ( ausschlaggebende Minderein¬
nahme ) Zur RK £
Die Wirtschaft , 23 » August
Messe oder . , . ? ( Andrang von Nichtinteressenten)
Ein begrüßenswerter Abbau . Wiener Bebensmittelhändler
vom ^ arkenkleben befreit . Das Verrechnungssystem
wird vereinfacht . Aber noch immer Rückverrechnung 2
Amtsschimmels Futtertrog in Gefahr . Wo sollen die
Akten 1948 abgelegt,werden ? Alles da , aber trotzdem
will man einführen . Seit 1938 ” ausgeschaltet ” .
Die Rohstofflege # Seit zwölf Monaten \ keine Material¬
zuteilung . Wir könnten Märkte erobern 2
Was ist ein Berufsbild ? Ein praktischer Behelf zur
Heranbildung von Facharbeitern . Was beinhaltet ias
Berufsbild ? Weitere Verbesserungen zu erwarten 2
Wieder der Kino - Goebbels . Verfassungs - und Verwaltungs-
gerichtshcf haben das letzte Wort zu sprechen . Was sagt
das Gesetz ? Beschwerde beim Verwaltungsgerichtshof.
Auch vor dem Verfassungsgerichtshof 3
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Nur ein Weg gangbar . Verwaltungsentscheidung und
Zivilrechtsweg 3Das Arbeitsgericht nicht zuständig . Die Tätigkeitdes Öffentlichen Verwalters beruht nicht auf einem
Dienstvertrag , sondern auf einem öffentlichen Auf¬
trag 3Die für Reinheit und Gesundheit sorgen * Das Gewerbe
erreicht mehr als " Großkampftage ” . Auch die Fliegensollen bekämpft werden 3Kein Instanzenweg bei Arbeitsplatzwechsel . Randes-
arbeitsamt nicht zuständig 5Die Preise werden beobachtet « Errichtung von Rreis-
beo ^ aphtungsstellen bei den Handelskammer . Die
Arbeit

.
in den Rändern . Einheitliche Richtlinien 5

Unmögliches hat man erzwungen , Mögliches aber verhin¬
dert * Grotesken um den Wiederaufbau . Kleine Maßnahmen
könnten große Wirkung haben . Folgen der Preisent¬
wicklung . Wo bleibt das Baunsaterial ? Wo kommt das Ma—

'
terial trotzdem her ? Überschuß an Material und Ar¬
beitskraft . Für die Zukunft . Wer bauen kann , soll
auch dürfen 3Die Vergessenen ( Bewohner der Hohen Warte und Umgebung;
Straßenbahnlinie G2 oder 37 er ) 6
Um die Zusatzkarten ( Hausangestellte keine ehrlich
Werktätige ? ) , g
Abkühlung ( Rieferung an Hausbrandkohle für Wien mit
56 . 000  Tonnen im Rückstand ) 6
Ein einheitlicher Straßenbahnwagentyp ( Tschechoslovakei ) 7
Gravensteiner in Röten . Sudtirols Obstkultur braucht
Österreichs Markt . Die Mühe eines ganzen Jahres auf
dem Spiel . Überdies 7000  Waggon Winterobst 7
Dichtung und Wahrheit . Keine " Sperre der kleinen Gut¬
haben " . Wie Konversionsko - nten entstände ! sind . Was
das Schillinggesetz bestimmt . Der Zweck der Maß¬
nahmen 7Vnd die Sperrkonten ? Keine Bilanzerstellung vor
Regelung 7
Besatzungsbefehle haben Gesetzeskraft . Besatzungsmachtund Delogierung
Das Freisbestimmungsamt hat Zeit . Die Gastwirte zu
selbständigen Maßnahmen gezwungen . Selbsthilfe . Gemein¬
same Regelung . Die Gemeinde Wien kennt keine Eile.
Die Tat muß entscheiden 10
Wieder Wettbewerbsgesetz . Aach das Zugabegesetz und
die AusverkaufsOrdnung in Kraft . Vier Gesetze,eine Verordnung 10
Die Presse , 23 . August
Ein Österreichischer Komponist in Guatemala 6
Grazer Bäder verödet 6
Klippen des Fremdenverkehrs . Die Schweiz mit der Ent¬
wicklung unzufrieden - Große Schwierigkeiten in Öster¬
reich 7
Preisregulierung , gehemmt und ungehemmt 7
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